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CHALLENGE ERNÄHRUNG 
– UNTERRICHTSEINHEIT 
ZUM THEMA: 
VEGETARISCHE 
ERNÄHRUNGSPYRAMIDE 

Unterrichtsmaterial für die Klassenstufe 8 – 10 und berufsbildende 
Schulen 

 

 

 

 

  



1. Doppelstunde: Milch und Milchersatzprodukte 
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Lernziele: 

 Schülerinnen und Schüler (SuS) lernen die Bezeichnung und die Merkmale unterschiedlicher 

Ernährungsformen kennen und können diese unterscheiden, indem sie sich anhand einer Tabelle die 

Merkmale der Ernährungsformen erarbeiten 

 SuS können Gründe nennen, weshalb sie sich oder andere für eine bestimmte Ernährungsform 

entscheiden 

 SuS erkennen den Zusammenhang zwischen verschiedenen Lebensmitteln und ihrem CO2-Äquivalent, 

indem sie eine Tabelle analysieren und daraus Klima-Tipps bzw. Ernährungstipps ableiten 

 SuS übertragen die verschiedenen Beweggründe für eine Ernährungsform auf sich selber und 

formulieren, welchen Ernährungstipp sie selber umsetzen möchten 

  



1. Doppelstunde: Milch und Milchersatzprodukte 
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 Min. Methode Material Aufgabe 

Einstieg 5 

 

 

Plenum Bildkarte 

Vegetarische 

Ernährungs-

pyramide als 

Ausdruck  

Lehrkraft (L) kündigt das Thema an: Wir wollen uns heute mit 

Ernährungsformen beschäftigen! Dazu will ich euch eine Abbildung zeigen 

und diese mit euch analysieren! 

Lehrkraft (L) zeigt Bildkarten oder reicht sie herum und ermöglicht 

Anschauung von Material 

Problem-

stellung 

5-10 Plenum Tafel, Board L stellt (mögliche) Fragen (je nachdem, welche Rückmeldungen 

kommen): 

 Was könnt ihr auf der Pyramide erkennen? 

 Wie versteht ihr die Pyramide? 

 Für wen ist diese Pyramide interessant? 

 Ist die Pyramide vollständig?3 

L sammelt Nennungen der SuS und hält sie auf Tafel/Board fest. 

Erarbeitung  10-15 Einzelarbeit 

oder paar-

weise 

Arbeitsblatt 

(AB) 1 
AB 1: Vegan, vegetarisch, flexitarisch: was sagt die Gesundheit 

dazu? 

L teilt AB 1 aus oder projiziert auf Board. SuS lesen Text.  

 SuS beantworten Fragen auf AB 1 

 Gemeinsame Besprechung mit L 

Sicherung 5 - 10 Plenum Tafel, Board L sichert mit SuS Erkenntnisse und leitet durch diese Phase 

SuS reflektieren und bilden Verknüpfungen 

Überleitung, 

Erarbeitung 

 

 

 

10-15 Einzelarbeit AB 2 

Infografik 

MK1 

AB 2: Wer isst war? Unterschiede zwischen Ernährungsformen 

 SuS verdeutlichen sich die Merkmale der einzelnen Ernährungsstile 

 Und entnehmen der [Infografik MK1: wie viele Menschen essen 

pflanzenbasiert?], wie viele Menschen sich in Deutschland 

entsprechend eines Ernährungsstils ernähren 

L leistet Unterstützung nach Bedarf. 

Erarbeitung 1 Paarweise AB 3 AB 3: Warum isst du, was du isst? 

 SuS erarbeiten sich die Beweggründe für die Entscheidung, weniger 

oder kein Fleisch zu essen 

Sicherung 10-15 Plenum AB 3 

(ausgefüllt) 

 Besprecht bzw. erklärt eure Oberbegriffe / Hashtags im Plenum 

 Sucht gemeinsame Oberbegriffe, wenn ihr noch zu viele 

verschiedene Oberbegriffe für eine Sprechblase habt 

 zentrales Festhalten der Ergebnisse (an der Tafel / Board) 

L sammelt Begriffe. 

Erarbeitung 10-15 Paarweise, 

Kleingruppen 

AB 4 AB 4: Vegan, vegetarisch, flexitarisch: Was sagt das Klima dazu? 

 SuS erarbeiten sich mithilfe der Fragen die Bedeutung der 

Tabelleninhalte mit den CO2-Äquivalenten 

Bei Bedarf erläutert L das Prinzip des CO2-Äquivalents 

(Aufgabe Nr.4: optional und je nach verfügbarer Zeit ausführen) 

Sicherung 

 

 

Abschluss 

5 -10 Plenum AB 4 Sicherung durch Besprechung der Fragen 3 & 5 (von AB4): 

 Von was sollte man mehr und von was weniger essen bzw. was wäre 

dein persönlicher Klima-Tipp? 

 Welchen Klima-Tipp möchtest du umsetzen? 

 Was wäre möglich? 



 

 

Bildkarte: Die vegetarische Ernährungspyramide 

 

Fragestellungen:  

 Was könnt ihr auf der Pyramide erkennen? 

 Wie deutet ihr die Pyramide? 

 Für wen ist diese Pyramide interessant? 

 Ist die Pyramide vollständig? 

 

 

 

 

 

Quelle: Vege...-was? - Unterrichtsmodul für die Klassen 7 bis 10 zu pflanzenbetonten Ernährungsformen, Bestell-Nr.: 0512, 
https://www.ble-medienservice.de/0512/vege...-was-unterrichtsmodul-fuer-die-klassen-7-bis-10-zu-pflanzenbetonten-
ernaehrungsformen 

  



 

 

AB 1: Vegan, vegetarisch, flexitarisch: was sagt die Gesundheit dazu? 

 

Quelle: Vege...-was? - Unterrichtsmodul für die Klassen 7 bis 10 zu pflanzenbetonten Ernährungsformen, Bestell-

Nr.: 0512, https://www.ble-medienservice.de/0512/vege...-was-unterrichtsmodul-fuer-die-klassen-7-bis-10-zu-

pflanzenbetonten-ernaehrungsformen, S.16 

  

AB 1 



 

 

AB 2: Wer isst was? Unterschiede zwischen Ernährungsformen 

 

Quelle: Vege...-was? - Unterrichtsmodul für die Klassen 7 bis 10 zu pflanzenbetonten Ernährungsformen, Bestell-

Nr.: 0512, https://www.ble-medienservice.de/0512/vege...-was-unterrichtsmodul-fuer-die-klassen-7-bis-10-zu-

pflanzenbetonten-ernaehrungsformen, S.9 

  

AB 2 



 

 

Infografik MK 1: Wie viele Menschen essen pflanzenbasiert? 

 

Quelle: Vege...-was? - Unterrichtsmodul für die Klassen 7 bis 10 zu pflanzenbetonten Ernährungsformen, Bestell-

Nr.: 0512, https://www.ble-medienservice.de/0512/vege...-was-unterrichtsmodul-fuer-die-klassen-7-bis-10-zu-

pflanzenbetonten-ernaehrungsformen, S.8 

  



 

 

AB 3: Warum isst du, was du isst? 

 

Sicherung im Anschluss: 
 Besprecht bzw. erklärt eure Oberbegriffe / Hashtags im Plenum 
 Sucht gemeinsame Oberbegriffe, wenn ihr noch zu viele verschiedene Oberbegriffe für eine 

Sprechblase habt 



 

 

 Quelle: Vege...-was? - Unterrichtsmodul für die Klassen 7 bis 10 zu pflanzenbetonten Ernährungsformen, 

Bestell-Nr.: 0512, https://www.ble-medienservice.de/0512/vege...-was-unterrichtsmodul-fuer-die-

klassen-7-bis-10-zu-pflanzenbetonten-ernaehrungsformen, S.10 

  



 

 

AB 4: Vegan, vegetarisch, flexitarisch: Was sagt das Klima dazu? 

 

Quelle: Vege...-was? - Unterrichtsmodul für die Klassen 7 bis 10 zu pflanzenbetonten Ernährungsformen, Bestell-

Nr.: 0512, https://www.ble-medienservice.de/0512/vege...-was-unterrichtsmodul-fuer-die-klassen-7-bis-10-zu-

pflanzenbetonten-ernaehrungsformen, S.12 
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Über IN FORM: 

IN FORM ist Deutschlands Initiative für gesunde Ernährung und mehr Bewegung. Sie wurde 2008  

vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) und vom Bundesministerium für 

Gesundheit (BMG) initiiert und ist seitdem bundesweit mit Projektpartnern in allen Lebensbereichen aktiv. 

Ziel ist, das Ernährungs- und Bewegungsverhalten der Menschen dauerhaft zu verbessern. Weitere Infor-

mationen unter www.in-form.de. 

 


